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Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahme-
bereitschaft:

 Klinikum Bremerhaven Rein-
kenheide, Tel. 0471 299-0

 Ameos-Klinikum Mitte Bre-
merhaven, Tel. 0471 4805-0

Allgemein- und bauchchirurgi-
sche Bereitschaft:

 Klinikum Bremerhaven Rein-
kenheide, Tel. 0471 299-0

 Ameos-Klinikum Mitte Bre-
merhaven, Tel. 0471 4805-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
·······················································

im Ameos-Klinikum Mitte Bre-
merhaven, Wiener Straße 1, Tel.
116 117. Sonnabend und Sonn-
tag von 8 bis 23 Uhr (falls behan-
delnder Arzt nicht erreichbar).
Nach 23 Uhr erfolgt die Versor-
gung durch das Ameos-Klinikum
Mitte, Tel. 0471 48050.
Bei anhaltenden Brustschmer-
zen über 5 bis 10 Minuten: 
Rettungsdienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
·······················································

Wenn zu den üblichen Praxisöff-
nungszeiten der behandelnde
Augenarzt nicht erreichbar ist,
erfolgt die Versorgung durch
den ärztlichen Bereitschafts-
dienst im Ameos-Klinikum Mitte
Bremerhaven, Tel. 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
·······················································

Kinder- und Jugendärztlicher Be-
reitschaftsdienst im Ameos-Klini-
kum Mitte Bremerhaven, Tel.
116 117. Sonnabend und Sonn-
tag jeweils von 10 bis 12 und 16
bis 18 Uhr (falls behandelnder
Kinderarzt nicht erreichbar).

Zahnärztlicher Notfalldienst
·······················································

Sonnabend und Sonntag, 10 bis
12 und von 17 bis 19 Uhr (falls
behandelnder Arzt nicht erreich-
bar): MVZ Reinkenheide,
Postbrookstr. 103, 2993278

Tierärztliche Notfallbereit-
schaft
·······················································

Bitte an den Tierarzt wenden,
dort wird telefonisch mitgeteilt,
wer Notdienst hat. Weitere Info:
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
·······················································

Sonnabend ab 9 Uhr: 
Möwen-Apotheke,
Hans-Böckler-Straße 32, 62929
Sonntag ab 9 Uhr: 
Adler-Apotheke, Geestemünde,
Auf der Bult 17a, 9313203

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
·······················································

Allgemeine Praxisöffnungszei-
ten. Rufbereitschaft 15 bis 7 Uhr
(falls Hausarzt oder behandeln-
der Arzt nicht erreichbar):
Tel. 116 117.

Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst
·······················································

Augenärztlicher Notfalldienst im
Elbe-Weser-Dreieck: 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst
·······················································

Sonnabend und Sonntag jeweils
von 10 bis 11 Uhr und um 19
Uhr: Zä. Rübesamen, Schiffdorf,
04706/750207

Apotheken-Notdienst
·······················································

Sonnabend:
Alte Amts-Apotheke, Hagen,
Amtsdamm 34, 04746/94940
Sonntag: Beerster Apotheke,
Bad Bederkesa, Mattenburger
Str.17-19, 04745/91190
Kranich-Apotheke, Hagen,
Amtsdamm 39, 04746/951060

Ärztlicher
Notdienst

Kirchenkreis Bremerhaven
···························································

Vereinigte Protestantische Ge-
meinde zur Bürgermeister-
Smidt-Gedächtnis-Kirche: 3. 6. 12
Orgelmusik z. Marktzeit, LKMD
Schollmeyer, 4. 6. 10 Gd., Pn. Anz
u. LKMD Schollmeyer, 5. 6. Posau-
nenchorprobe, K. Jambor, 7. 6. 15-
18 off. Zeit i. d. Kirche, Pn. Dietrich,
18 Abdand., Pn. Dietrich u. LKMD
Schollmeyer, 19.30 Meditationsgr.,
B. Hoffmann, 8. 6. 19.30 Bachchor-
probe, LKMD Schollmeyer, 9. 6.
14.30 Kaffeestube - Johanneskir-
che: 4. 6. 18 Gd., Pn. Breden, 17.30
Musik z. Ankommen - Markuskir-
che: 4. 6. 10 Gd., Ln. Belaj - Diony-
siuskirche Lehe: 4. 6. 10 Gd. m.
Taufen u. Abdm., P. Meyer - Mi-
chaeliszentrum: 4. 6. 10 Gd., Ln.
Koschinsky, 14.30 Trauercafé -
Kreuzkirche: 3. 6. 15 arab.-ev.
Gd., P. Behnam Mikhail, 4. 6. 10.30
Gd., L. Helmut Heiland, 5. 6. 19.30
Frauenclub, 8. 6. 15 Sen.- u. Ge-
burtstagskaffee, 9. 6. 18 internat.
Fraungr. - Dionysiuskirche Wuls-
dorf: 4. 6. 10 Gd. m. Abdm., P.
Schäfer, 7. 6. 18 Friedensgebet, P.
Schäfer - Martinskirche Schiff-
dorf: 4. 6. 10 Gd., P. i. R. Uwe
Colmsee, 9. 6. 15 Kgd. f. Kita-Kin-
der, 16 f. Schulkinder, Dn. Frieden -
Landeskirchliche Gemeinschaft,
Cherbourger Str. 20: 4. 6. 15.30

Kaffee-Zeit m. Abschlussimpuls ca.
17 Uhr, 6. 6. 19.30 Bibelgespr. -
Selbständige evangelisch-luthe-
rische Kirche St. Andreas, Debs-
tedter Weg 81: 4. 6. 10 PGD, P.
Rothfuchs -Evangelisch-metho-
distische Kirche, Grazer Str. 52:
4. 6. 12 OpenAirgd. a. alten Hafen,
Am Schlepper Stier, Christhard Elle
- Evangelisch Freikirchliche Ge-
meinde/Baptisten, Gaußstr.
82/84: 4. 6. 10.30 Gd. m. Abdm. u.
Opfersammlg., 17 Jgd., 7. 6. 18.30
Gebetsabd., 8. 6. 19 Frauentr., 9. 6.
17 Pfadfinder „Royal Rangers“ -
Christliche Gemeinschaft Gees-
temünde, Mushardstr. 23: So 11
Gd. – Evangelisch-reformierte
Kirchengemeinde: So 11.15
Brunchgd., P. Keil, Gem.haus Lehe
- Katholische Kirche: St. Ansgar,
Leherheide: So 9.30 Messf., Di 15
Messf. - Hl. Herz Jesu, Lehe: So 11
Messf., Mo 12 Messf. anschl. Spar-
gelessen d. Sen., Fr 18 Messf. - Ka-
pelle im St. Joseph Hospital: So
18 Messf. - St. Marien, Mitte: Sa
16 Beichtgel., 17 Messf. m. Erwach-
senentaufe, Do 9.30 Messf. z.
Hochfest Fronleichnam, Fr 14.30
Rosenkranzgebet, 15 Messf. -
Herz-Jesu-Kirche Geestemünde:
Sa 15 Messf. m. Erstkommunion,
So 10 Messf. m. Erstkommunion,
Mi 12 Messf. m. anschl. Mittags-
tisch, Do 19 Messf. - Kapelle St.
Nikolaus, Wulsdorf.

Allchristliche Friedens-Kirche,
Tel. 3 87 78.
Adventgemeinde, Richard-Wag-

ner-Str. 23: Sa 10 Gd. - Kirche Je-

su Christi der Heiligen der letz-
ten Tage, Parkstr. 28: So
10.50–12 Gd., Mi 15–19 u. Do
16–20 Genealogisches Archiv, Tel.
9 81 88 51 u. 80 48 24.
Jüdische Gemeinde, Tel. 80 40 72.
Neuapostolische Kirche, Rhein-
str. 67: So 10 Gd., Mi 19.30 Gd.
Jehovas Zeugen, Mitte: dt. Sa
15.15, So 10.15, 13.30, 16.15, Di,
Mi, Do 19, poln. So. 16.15, Mi. 19,
russ. So 13.30, Fr. 18.15, Gd. auch
per Zoom, Info unter Tel.
0471/801803 oder jw.bremerha-
ven@gmail.com
hoop Kirche Bremerhaven, Ha-
fenstr. 55: So 11 Gd.

Kirchenkreis Wesermünde
···························································

Altluneberg: 4. 6. 10 Gd., P. Neef;
Bederkesa: 4. 6. 10 Gd., P. Gla-
nert; Beverstedt: 4. 6. 11 Abdm. v.
d. Konfirmation, Pn. Naatjes-
Schroeter & P. Bock; Bexhövede:
4. 6. 10 Segnungsgd. Geburtstags-
jubilare, Pn. Schilde; Bramstedt:
4. 6. 9.30 Gd. m. Taufen; P. Flake;
Büttel: 4. 6. 10 Konfirmation, P.
Behrens; Cappel: 4. 6. 10 Gd. i. Or-
ganistenhaus, P. Passarge; Debs-
tedt: 4. 6. 10 Tauffest im Pfarrgar-
ten, Pn. Maschke; Dorum: 4. 6.
10.30 Gd., P. Metzner; Flögeln:
4. 6. 18 Musik. Gd., Pn. i. R. Brick-
wedel & Chor; Hagen: 4. 6. 11. Gd.,
Pn. von Stuckrad-Barre; Langen:
3. 6. 10 & 14 Konfirmation, Pn. & P.
Berndt; Loxstedt: 4. 6. 10 Gd. m.

Abdmhl. u. anschl. Kirchencafé, Pn.
Bösemann; Lunestedt: 4. 6. 10 Gd.
m. Abdmhl., Pn. Behrens; Midlum:
11. 6. 10 Gd., Lektorin Erdmann-
Böden; Nordholz: 4. 6. 10.30 Gd.,
P. Büttner; Padingbüttel: 4. 6.
9.30 Gd., P. Metzner; Ringstedt:
4. 6. 10 luth. Tauf-Gd., P. Maack; 19
„In der Stille angekommen“, P.
Maack & Gitarrengruppe; Spaden:
4. 6. 10 Fam.-Gd. z. Abschluss des
1. Konfirmandenjahres, Diakon
Schleffler & Gitrarrengruppe; Sto-
tel: 3. 6. 9.30 & 11.30 Konfirmati-
on, P. Behrens; Uthlede: 3. 6. 18
Uhr 12 ½ Min. Kirche; 4. 6. 17 Mu-
sikalische Reise i. d. Sommer, Chö-
re u. Musizierende d. Region; Wer-
sabe: 4. 6. 11 „Och nö!“, P. Flake;
Wremen: 4. 6. 18 Gd., Pn. Beate
Kopf;
Evang.-reform. Kirchengemein-
de Holßel: 4. 6. 10 Gd.
Kirchwistedt: 4. 6. 9 Gd.i. Brillit m.
Abdm., 10.30 Gd. m. Abdm.
Freie Ev. Christengemeinde,
Bramstedt: 10.45 Lobpreis, 11 Gd.
Neuapostolische Kirche, Dorum:
Alsumer Str. 31: So 10 Gd.; Ha-
gen: Gartenstr. 1a: So 10 Gd., Mi
19.30 Gd.
Jehovas Zeugen, Langen, im
Steinviertel 30, dt.: So 10.15, 13.30,
16.15, Di, Mi, Do 19, engl.: So
13.30, russ.: So 13.30, Fr 19, poln.:
So 16.15, Mi 19.
Kath. Apostelgemeinde Alten-
walde: So 9.30 Gd. i. d. Kirche; Be-
derkesa, St. Benedikt: Sa 18.30
Messf., Kath. Kirche Loxstedt: So
11 Messf., Di 17 Messf.

Kirchliche
Nachrichten

ie Wahl wirkt nach.
Manchmal fragt man sich
sogar: Ist denn immer

noch Wahlk(r)ampf? Meistens
geht der Blick mehr auf die ande-
ren als auf die eigene Partei. Die
CDU-Bürgerschaftsabgeordnete
Christine Schnittker findet es via
Facebook „interessant, dass die
NORDSEE-ZEITUNG die Bürger-
sprechstunde der BiW mit einem
großen Artikel lobt“. Sie könne
sich nicht erinnern, dass die NZ
jemals bei einem CDU-Bürgerdia-
log gewesen sei. Dass man sich
nach einer Wahl, bei der rund ein
Viertel der Wähler für die Rechts-
populisten (die sich natürlich
nicht als solche verstehen) ge-
stimmt hat, mal eine Bürgerver-
sammlung anguckt, um zu erfah-
ren, wie es da zugeht, wer
kommt, wer sagt was - darauf ist
die „plietsche Deern“ (Wahlslo-
gan der CDU) nicht gekommen.
Richtig krude wird es, wenn
Schnittker mutmaßt, dass wir
nur hingegangen sind, weil die
BiW Anzeigen in der NZ geschal-
tet hätten. BiW-Chef Jan Timke
nimmt die Vorlage bei Facebook
gerne auf - und verweist darauf,
dass auch der „Weser Kurier“ ge-
kommen sei, obwohl man dort
gar keine Anzeige geschaltet hät-
te. Plietsch heißt auf Hoch-
deutsch übrigens „pfiffig, schlau,
gewitzt“ - vielleicht kann Frau
Schnittker gar kein Platt. Der NZ
Käuflichkeit zu unterstellen,
passt eher zum Verhalten einer
„dösigen Deern“.

ber auch innerhalb einer
Partei geht es mitunter
rau zu. Das weiß man

nicht erst seit dem Rückzug von
Sülmez Çolak bei den Grünen.
Auch in der SPD ist man sich
nicht immer grün. Spannend
bleibt, wer den Senatsposten für
Bremerhaven bekleidet. Martin
Günthner, der schon mal Senator
war - oder Claudia Schilling, die
noch Häfensenatorin ist. Den
Bürgerschaftswahlkampf musste
Schilling nahezu alleine bestrei-
ten, Unterstützung von den Ge-
nossen aus Bremerhaven gab es
nicht. In Bremen selbst räumt
man ihr gute Chancen ein, auch
künftig der Regierung anzugehö-
ren. In Bremerhaven sieht man
sie nicht nur wegen des Molen-
turm-Desasters viel kritischer.
Günthner wiederum, so hört man
in Bremen, sei kaum sicht- und
hörbar gewesen in den vergange-
nen Jahren. Ein Vorwurf, den er
sich auch hier zu Hause gefallen
lassen muss. Als Parteichef ist er
selten in Erscheinung getreten.
Einfluss soll er eher über Frakti-
onschef Sönke Allers nehmen.
Fragen nach seinen Ambitionen
weist er zurück, auch Schilling
hält sich bedeckt. Auch wenn es
uns anders besser schmecken
würde - aus ihrer Sicht vielleicht
erstmal ganz plietsch.

as tun, wenn eine
Zombieapokalypse
ausbricht. Das Immo-

bilien-Portal „Rentola“ hat ermit-
telt, wo man die Apokalypse am
ehesten überleben würde. Bre-
merhaven ist dafür kein gutes
Pflaster und landet abgeschlagen
auf Platz 388 von 402 Orten. Kri-
terien sind Verwundbarkeit (u.a.
Anzahl Krankenhäuser), Verste-
cke (Größe der Waldflächen),
Vorräte (Wasserversorgung), Si-
cherheit (Kriminalität) und Mobi-
lität (Anzahl Fahrzeuge). Wer der
Zombieapokalypse entgehen will,
sollte also lieber in den Eifelkreis
Bitburg-Prüm ziehen. Oder den
Untoten die Stirn bieten. 
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Meine Woche

VON CHRISTIAN DÖSCHER

Schnittker?
Alles andere
als plietsch

Der russische Überfall auf die Uk-
raine markiert eine Zeitenwende
in der Geschichte Europas. Der
Krieg wirft Fragen auf und schürt
auch Ängste. Er verändert nicht
nur die Außenpolitik, sondern
das Leben jedes Einzelnen. Wie
reagieren die Menschen in Bre-
merhaven darauf? „Zeitenwende
on tour“, das offene Diskussions-
format der Münchner Sicher-
heitskonferenz, lädt alle Interes-
sierten ein, am Freitag, 9. Juni,
von 18 bis 20 Uhr mit Botschafter
Christoph Heusgen sowie Gästen
aus Politik und Gesellschaft zu
debattieren. Die Diskussion setzt
auf Bürgerbeteiligung und findet
im Fischbahnhof in Bremerhaven
(Am Schaufenster 6) statt.

„Die Zeitenwende ist eine dra-
matische Zäsur für alle Bürgerin-
nen und Bürger“, sagt Christoph
Heusgen, Chef der Münchener Si-
cherheitskonferenz. Wie sehr
fühlen sich die Menschen in Bre-
merhaven von den Umbrüchen
betroffen? Was denken sie über
die Zeitenwende? Er lädt ein:
„Diskutieren Sie mit.“

Treffen Sie

Christoph Heusgen

15 NZplus Abonnenten können
Christoph Heusgen, den ehemali-
gen Vertreter Deutschlands bei
den Vereinten Nationen und ehe-
maligen außenpolitischen Bera-
ter von Bundeskanzlerin Merkel,
bereits am Nachmittag persönlich
kennenlernen. Bei einer exklusi-
ven NZplus Veranstaltung von
15.30 bis 16.30 Uhr im Forum
Fischbahnhof spricht er mit den
Lesern ganz exklusiv über seine
Erfahrungen.

„Es ist ungemein wichtig, dass
wir über Ursache und Wirkung
dieses Krieges aufklären, damit
gar nicht erst gesellschaftliche
Zerwürfnisse entstehen, bezie-

hungsweise diese im Keim er-
stickt werden können. Deshalb ist
die Münchner Sicherheitskonfe-
renz mit der ,Zeitenwende on
Tour‘ unterwegs. Wir suchen den
Dialog mit Bürgern in allen Bun-
desländern und freuen uns, dass
wir am 9. Juni auch in Bremerha-
ven Station machen dürfen“, sagt
Heusgen.

Für die exklusive Aktion kön-
nen sich alle Leserinnen und Le-
ser bewerben, die ein Printplus-
Abonnement haben. Die Anmel-
dung muss digital unter
www.nordsee-zeitung.de/
plusveranstaltung erfolgen. Ge-
hen mehr Teilnahmewünsche
ein, als Plätze verfügbar sind, ent-
scheidet das Los. Die Gewinner
werden nach Anmeldeschluss
per E-Mail benachrichtigt und er-
halten mit der E-Mail weitere In-

formationen zur Veranstaltung.
Für die Teilnehmer der NZplus
Veranstaltung werden bei der
Veranstaltung am Abend zudem
Plätze reserviert.

Welche Rolle muss Deutsch-
land, die viertstärkste Wirt-
schaftsnation der Welt, nun über-
nehmen? „Die internationale re-
gelbasierte Ordnung wird von au-
toritären Regimen stark heraus-
gefordert. Deutschland muss
mehr für diese internationale
Ordnung tun“, fordert Heusgen.
Gefragt sei nun eine andere Au-
ßen- und Sicherheitspolitik, Mili-
tärhilfe für die Ukraine, eine
neue Russlandpolitik, eine starke
Bundeswehr und stärkere deut-
sche Führung in EU und NATO.

„Die Zeitenwende muss in den
Köpfen ankommen und wir müs-
sen mit den Menschen im ganzen
Land darüber sprechen“, sagt
Heusgen und betont: „Die Zeiten-
wende ist das, was wir alle ge-
meinsam daraus machen.“ Die
deutsche Außen-, Sicherheits-
und Europapolitik müsse sich
verändern, um Freiheit, Demo-
kratie und Wohlstand zu sichern.

Globales Engagement sei auch
notwendig, um die „überragen-
den Herausforderungen unserer
Zeit - wie etwa den Klimawandel -
zu bewältigen“, so Heusgen. Auch
diese Fragen werden im Rahmen
der Zeitenwende diskutiert.

Teilnehmer der Diskussion

sind noch streng geheim

Wer in Bremerhaven mitdiskutie-
ren wird, ist größtenteils noch
streng geheim. Neben Christoph
Heusgen wird auf jeden Fall
Christoph Linne, Chefredakteur
der NORDSEE-ZEITUNG, seine
Sicht auf die Zeitenwende in Bre-
merhaven darstellen.

In der Vergangenheit saßen et-
wa Bundesentwicklungsministe-
rin Svenja Schulze (SPD), der ehe-
malige Bundespräsident Joachim
Gauck und der ehemalige Profi-
boxer und amtierende Bürger-
meister von Kiew, Vitali Klitsch-
ko, auf dem Podium. Die Anmel-
dung für ein kostenloses Ticket
für die „Zeitenwende“-Diskussion
am Freitagabend ist unter folgen-
dem Registrierungs-Link möglich:
https://securityconference.org/zot

Die Folgen der Zeitenwende
Podiumsdiskussion und NZplus-Veranstaltung mit Botschafter Christoph Heusgen

VON ANN-KATHRIN BROCKS

Bremerhaven. Die Münchner Si-

cherheitskonferenz lädt am

Freitag, 9. Juni, zu einer Exper-

ten-Diskussion in Bremerha-

ven ein. Unter dem Titel „Zei-

tenwende on tour“ wird über

die deutsche Außen- und Si-

cherheitspolitik diskutiert.

NZplus Abonnenten können

Botschafter Christoph Heus-

gen persönlich kennenlernen.

Mit „Zeitenwende on Tour“ ist Christoph Heusgen in Bremerhaven zu Gast. Bei einer NZplus Veranstaltung

berichtet der Chef der Sicherheitskonferenz exklusiv über seine Erfahrungen und ist gespannt, welche The-

men die NZ-Abonnenten bewegen. Foto: MSC/Kuhlmann
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